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Im Abc durchs Jahr
ILLNAU-EFFRETIKON.  Dank 
einer Abc-Orientierung führte  
Illnau-Effretikons Stadtpräsident 
Ueli Müller das Publikum am 
Neujahrsapéro gut strukturiert 
durch die Ansprache.

MARCEL VOLLENWEIDER

Der Saal im Restaurant Rössli in Illnau 
drohte am gestrigen Sonntagnachmit-
tag aus allen Nähten zu platzen: Sitz
gelegenheiten hatte es kaum. Dies war 
aber auch nicht weiter schlimm. Denn 
so kamen die zahlreichen Besucher auf 
ihren Gängen zu Tranksame und Buf-
fet zu ausreichend Bewegung. Für die 
Umsetzung von entsprechend gefassten 
Vorsätzen war auf diese Art und Weise 
also bereits einmal gesorgt …

Vereine präsentierten sich
Das Platzangebot im «Rössli»-Saal  
war gestern auch darum etwas einge-
schränkt, weil sich neben dem Ver-
kehrs- und Verschönerungsverein 
Illnau-Effretikon, der den Apéro or
ganisierte, gleich 15 weitere Vereine an 
Ständen präsentierten. An der Schau 
nahmen Frauenturnverein Illnau, Hot-
zehuus-Verein, Veloclub Illnau, Kir-
chenchor Illnau, Stadtjugendmusik 
Illnau-Effretikon, Armbrustschützen-
verein Bisikon, Schiesssportverein 
Illnau-Effretikon, Stadtmusik Illnau- 
Effretikon – die für die musikalische 
Umrahmung sorgte –, Männerturnver-
ein Illnau, Illauer Brauer, Frauenchor 
Illnau, Männerchor Ottikon, Männer-
chor Illnau, Elternverein Illnau und 
Armbrustschützen Ottikon-Kempttal 
teil.

Einer, dem das Vereinsleben sehr 
wichtig ist, ist Max Binder. Der SVP-
Stadt- und Nationalrat will sich zwar 
nicht gerade «Vereinsmeier» genannt 
haben, aber er habe doch in diversen 
Chargen in mehreren Vereinen an sei-
nem Wohnort Illnau mitgewirkt oder 
sei gar am Aufbau von Vereinen betei-
ligt gewesen. «Heute bin ich zwar zu-
meist nicht mehr in der ersten Reihe 
meiner Vereine präsent, aber es lässt 
sich auch als Passiv- oder Ehrenmit-
glied noch einiges bewirken im Ver-
einsleben», befand Binder. 

Der Nationalrat blickt übrigens auf 
bewegte Tage zurück: Am 19. Dezem-
ber, gleich im Anschluss an die Session 
in Bern, hat er sich am Meniskus ope-
rieren lassen – «ein an Krücken gehen-
der Politiker hätte für mindestens so 
viel Aufsehen gesorgt wie einer, der re-
gelmässig durch Abwesenheit glänzt», 
begründete Binder gewitzt die Termin-
wahl für seinen Arztbesuch.

A – wie Apéro
Der Lärmpegel im «Rössli»-Saal war 
bereits beträchtlich, als Karl Moos, 

Präsident des Verkehrs- und Verschö-
nerungsvereins, mit Stadtpräsident Ueli 
Müller auch noch den offiziellen Apé-
ro-Redner ankündigte. Da Müller auch 
noch in Effretikon das Wort ergreifen 
müsse, sei etwas Geduld angesagt, 
meinte Moos. Diese brachten die An-
wesenden denn auch problemlos auf, 
ganz in Erwartung der geistigen Nah-
rung.

Ueli Müller erschien schliesslich 
leicht später als angekündigt im Saal 
und liess die Zuhörer gleich wissen, 
dass er auch im Stadthaus in Effretikon 

eine Neujahrsansprache gehalten und 
diese inhaltlich am Abc ausgerichtet 
habe. Doch er werde seine Ausführun-
gen an Illnauer Gegebenheiten anzu-
passen wissen. Der Buchstabe A wurde 
vom Redner gleich aufgegriffen, um 
eine prägnante, aber humorvolle Nach-
betrachtung über mutmassliche Apéro-
Finanzierungssünden abzuliefern. Oder 
machte Müller diesen Einschub erst 
beim Buchstaben H – Hochzeit des Jah-
res? Spielt in der Sache letztlich keine 
Rolle … «Ansonsten haben Apéros, wie 
der heutige Tag zeigt, nicht nur im  

Leben von Politikern einen gewissen 
Stellenwert, sondern auch bei der Be-
völkerung», betonte Müller.

Der Redner wünschte den Anwesen-
den, im Alphabet bereits etwas weiter 
fortgeschritten und beim Buchstaben E 
angelangt, auch im neuen Jahr etwas 
von Emils Humor – jenem Emil Stein-
berger, der just an diesem 6. Januar sein 
80. Wiegenfest begehen könne.

Illnau-Effretikons Stadtpräsident Ueli Müller führte die Illnauer am Sonntag im «Rössli»-Saal per Abc durchs Jahr. �Bild: Urs Weisskopf

Collegium spielte mit einem Schweden auf
PFÄFFIKON.  In der reformierten 
Kirche Pfäffikon fand  
am Samstagabend das  
Neujahrskonzert des Collegium 
Cantorum statt. Gastmusiker 
Niklas Eklund aus Schweden 
spielte die Trompete. 

Am Samstagabend fand in der refor-
mierten Kirche in Pfäffikon das zweite 
Neujahrskonzert des Collegium Canto-
rum statt. Unter der Leitung von Kon-
zertmeister Thomas Ineichen spielte 
das Orchester die Ouvertüre «La scala 
di seta» von Gioacchino Rossini, das 
Trompetenkonzert in Es-Dur von  
Johann Baptist Georg Neruda, die  
Sinfonie op. 37 Nr. 3 (G 517) in d-Moll 
von Luigi Boccherini sowie das Trom
petenkonzert in E-Dur von Johann  
Nepomuk Hummel.

Das Orchester trat neben der üb
lichen Streicherbesetzung mit einem 
kompletten Holzbläsersatz, Hörnern 
und Pauke auf. Ausserdem hatte es  
für die Neujahrskonzerte den schwedi-
schen Solisten Niklas Eklund an der 
Trompete engagiert. Die Pfäffiker Kir-
che war gut besucht. Das Publikum war 
von der Musik so begeistert, dass es 
applaudierte, bis es eine Zugabe gab. 
Im Anschluss ans Konzert wurde im 
Kirchgemeindehaus der Neujahrsapéro 
offeriert. �(im) In der Pfäffiker Kirche erntete das Collegium Cantorum grossen Applaus. �Bild: Imre Mesterhazy

	 IN KÜRZE
Gleichgewicht trainieren
PFÄFFIKON.  Am Donnerstag, 10. Ja-
nuar, startet in Pfäffikon ein Bewe-
gungskurs für Senioren. Ziel ist es, eine 
aufrechte Körperhaltung zu trainieren, 
das Gleichgewicht zu schulen und sich 
mit viel Freude zu bewegen. Der Kurs 
von Marianne Matousek findet jeweils 
am Donnerstag von 11.10 bis 12 Uhr  
im Studio Allegria an der Kempttal
strasse 26 in Pfäffikon statt. (zo)

Alpinist erzählt in Fehraltorf 
FEHRALTORF.  Am Fehraltorfer Be-
gegnungsnachmittag ist Samuel Hügli 
zu Gast, Kursleiter von Bergsteigen 
und Jugend der Sportschule Magglin-
gen. Seit seinem 14. Lebensjahr leiden-
schaftlicher Alpinist, hat er alle Vier-
tausender der Schweiz bestiegen. Am 
10. Januar kommt er um 14.30 Uhr ins 
Zentrum Chilegass. Es besteht ein 
Fahrdienst (Telefon 044 954 21 14). (zo)

CD-Taufe von Dezibelles 
ILLNAU-EFFRETIKON.  Am Sonntag, 
13. Januar, um 17 Uhr tauft die Band 
Dezibelles ihre erste CD und gibt dazu 
ein Konzert. Der Anlass findet im 
Stadthaussaal statt. (zo)

Meinrad Inglin im Rex
PFÄFFIKON.  Am Montag, 14. Januar, 
um 20 Uhr kommt Meinrad Inglin ins 
Kino Rex im Rahmen der Serie «Lite-
ratur in Pfäffikon». Dabei wird auch 
sein Roman «Schweizerspiegel» Thema 
sein. (zo)
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